
 
 
PRESSEINFORMATION 
 
Die Maybachs kommen 

 Bestsellerautorin Annegrit Arens mit Kölner Familientrilogie 
 Teil 1 „Mädchenspiele“ ab 20.11.2014 als eBook erhältlich 

 
Köln, im November 2014. Sie war Lehrerin und Paartherapeutin, führte Fortbildungen für die 
Deutz AG durch, ihre Romane verkauften sich mehr als 1,5 Millionen Mal, fünf davon wurden 
für ARD und ZDF verfilmt: Annegrit Arens. Jetzt widmet sich die gebürtige Kölnerin und 
Mutter von vier Kindern ihren Wurzeln in der Heimatstadt mit der Kölner Familientrilogie „Die 
Maybachs“: eine autobiografisch angereicherte Geschichte, beginnend in den 1960er 
Jahren, kurzweilig, humorvoll und immer mit dem Herzen erzählt. Teil eins „Mädchenspiele“ 
erscheint am 20.11.2014 als eBook bei editionfredebold. 
 
Im Mittelpunkt von „Mädchenspiele“ steht die 15-jährige Lena Maybach. Sie hat nicht nur mit 
ihren eigenen emotionalen und körperlichen Turbulenzen zu kämpfen, sondern auch mit 
denen ihrer Eltern. Denn während ihre attraktive Mutter Regina einem Fleischgroßhändler, 
zu allem Überfluss Kunde ihres geliebten Vaters August, zu nahe kommt, scheint der von 
seiner Sekretärin im Dirndl angetan zu sein. Lena ist fest entschlossen: Die Familie gehört 
zusammen! Bei aller jugendlichen Klüngelei hat die Pubertierende jedoch selber ein 
hormonell gesteuertes Problem: Er heißt Poppy und genießt den Ruf eines 
Mädchenschwarms. Sie sucht Hilfe bei ihrem Kumpel Michael – aber auch der ist ein junger 
Mann. 
 
Annegrit Arens schreibt, auch unter Pseudonymen wie Britta Blum und Lea Wilde, seit 1993 
sehr erfolgreich Romane, meist in den Genres Frauen, Melodram, Thriller und Erotik. Zu 
ihren zahlreichen Bestsellern gehören „Männer aus zweiter Hand“, „Herz oder Knete“, 
„Hexensabbat“ und „Der Mann in meinem Bett“. Vier Romane wurden für die ARD verfilmt, 
bei einem war sie am Drehbuch für das ZDF beteiligt. Zu den „Maybachs“ sagt sie: „Als 
Kölnerin, die auf eine lange Familientradition am Rhein zurückblickt, hat es mir sehr viel 
Spaß gemacht, meine Erfahrungen und Erlebnisse in einen Roman einfließen zu lassen. 
Keine Figur der Geschichten ist echt, einige aber dürften dem Kölner bekannt vorkommen.“ 
Teil zwei „Mütterschatten“ und Teil drei „Überväter“ erscheinen 2015 als eBook bei 
editionfredebold. 
 
Über editionfredebold 
editionfredebold („ef“) bietet genreübergreifend sowohl erfahrenen und erfolgreichen als 
auch Nachwuchsautoren eine professionelle Plattform für eine langfristige Zusammenarbeit. 
Ein ähnliches Konzept wie „ef“ verfolgt „dreizehnachtzehn“, der jugendliche Schreibtalente 
gezielt aufbaut und begleitet. Beide Verlage sind ein Imprint der fredebold&partner gmbh 
Köln. 
 
 


